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Ursel Fritzsch Schützenkönigin –
Jugendkönig Tobias Hillebrecht
Im schön dekorierten Pfarrsaal St. Konrad fand die Königsfeier der Schüt-
zengesellschaft Strietwald 1953 e.V. statt. Ein herzliches Dankeschön
sagen die Schützen ihren vielen neuen und jungen Gästen, dass sie der
Einladung zum Königsball so zahlreich gefolgt sind. Nach der Begrüßung
durch den 1. Schützenmeister Rudi Stubner erfolgte die Abdankung der
letztjährigen Königsfamilie. Bedingt durch unseren Neu-/Umbau des
Schützenhauses konnte in diesem Jahr kein Ortspokalschießen stattfin-
den. Wir bitten hierfür nochmals um Verständnis und hoffen 2017 auf
unserer neuen elektronischen Anlage begeistern zu können.
Für erstklassige Tanzmusik und tolle Stimmung sorgte wie immer „Saxy-
fred Musicentertainment & Carmen“ – seine charmante Sängerin. 
Mit Spannung wurde die Proklamation der neuen Königsfamilie erwar-
tet. Kein unbekanntes Gesicht und zwar mit einem 147,1 Teiler wurde
neue Schützenkönigin Ursel Fritzsch. Ihr zur Seite stehen die 1. Ritterin
Elfriede Stubner mit einem 162,3 Teiler und der 2. Ritter Thomas Kull-
mann mit einem 168,7 Teiler. Jugendkönig wurde Tobias Hillebrecht
mit einem 39,8 Teiler (bester Teiler aller aktiven und nicht aktiven Schüt-
zen). Unterstützt wird der Jugendkönig durch den 1. Jugendritter Kai
Pettrich mit einem 137,5 Teiler und dem 2. Jugendritter Leon Schüpfer
mit einem 358,9 Teiler. 

Die Königsfamilie von links: Elfriede Stubner 1. Ritterin, Thomas Kullmann 2. Ritter, 
Ursel Fritzsch Schützenkönigin, Tobias Hillebrecht Jugendkönig, Kai Pettrich 1. Jugendritter,
Leon Schüpfer 2. Jugendritter.
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Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

                             80. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut. Dafür bedanke ich mich ganz herzlich.
Besonderer Dank gilt der Siedlergemeinschaft Strietwald, der Sport-
gemeinde Strietwald, sowie der Kegelabteilung der SG, dem Gesell-
schaftsclub Concordia, der Schützengesellschaft, dem
Kaninchenzüchterverein, allen Verwandten, Bekannten und allen
Freunden. Ganz besonders bedanke ich mich bei den Pilgern zur
Frankentherme von Staffelstein!

Strietwald im September 2016 Günter Kunkel

Ein großes Dankeschön an unsere treuen
Helfer in der Küche, Inge Orlik, am Ausschank
Bernd Meinel und Günther Kunkel, an unsere
Dame in der Bar Silke Schmitt, sowie unse-
rem jungen, flotten Service-Team Emma 
Häcker und Florian Hauswirth. Die Vorstand-
schaft der Schützengesellschaft Strietwald
1953 e.V. bedankt sich nochmals bei allen für
den wunderschönen und erfolgreichen
Abend und freut sich auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr.
Für Interessierte: Sobald unsere neue
elektronische Schieß anlage und der Neubau
fertiggestellt ist, werden wir Termine für
Schnupperschießen, Jugendtraining etc. be-
kanntgeben. Mit sportlichem Schützengruß

Elfriede Stubner, Schriftführerin

Spiele am 25. September
FC Unterafferbach II – SG  0:4
Zunächst tat man sich in Unterafferbach
schwer. Erst nach dem Foulelfmeter nach
einem unnötigen Foul an Witali Lemke nahm

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv

das Spiel der SG Fahrt auf. In der zweiten
Halbzeit war Unterafferbach mit dem 0:4
noch sehr gut bedient. Die Mannschaftsauf-
stellung: Christian Hein, Angelo Zaccariello,
Recep Bulamacci (50. Vitali Tsipino), Meh-
met Bulamacci, Alexander Martin, Viktor
Chonka, Marco Richartz, Bamba Marra, Da-
niel Scherf (46. Sebastian Zang), Sascha Ci-
cek, Witali Lemke, n.e. Serhat Bulamacci.
Die Torfolge: 1:0 Alexander Martin (34. FE),
2:0 Marco Richartz (61. abgefälschter
Schuss), 3:0 Viktor Chonka (73. Freistoß ins
linke untere Eck aus 20m), 4:0 Sebastian
Zang (76. nach Querpass von Sascha Ci-
cek). SR: Ralf Schauberger (Gelnhausen)
war kein Heimschiedsrichter und pfiff gut.
Zuschauer: 40.
Eintr. Rottenberg – SG II  2:0
Eigentlich wollte man in Rottenberg etwas
zählbares mitnehmen. Jedoch war die 
gesamte Mannschaftleistung zu schwach,
um dies zu bewerkstelligen. Die Mann-
schaftsaufstellung: Arif Samast, Stefan
Schober, Sant antonio Giovanni, Bulamacci
Serhat, Bachert Felix, Schönfelder Robby
(87. Sharbil Krigho), Khaled Mamo (68. Emil
Somi), Fischer Michael, Bachmann Matthi-
as, Karam Khiyat (85. Khaled Alabdo). Die
Torfolge: 1:0 Dicky (50.), 2:0 Sauer (78.). SR:
Helmut Rodemich (Haibach) pfiff normal.
Zuschauer: 40. Spiele am 2. Oktober

SG – FSV Glattbach  0:1
Etwas überraschend gab es gegen Glattbach
die erste Saisonniederlage und auch die erste
Heimniederlage seit August 2015. Gegen die
kompakt stehenden Glattbacher fand die SG
kein Mittel. Das Eigentor von Angelo Zacca-
riello spielte den Gelb-Schwarzen in die Kar-
ten. Der pfeilschnelle Slater hätte fast das 0:2
gemacht, doch Zaccariello machte seinen
Fehler wieder gut und rettete auf der Torlinie.
In der zweiten Halbzeit hatten die Glattbacher
noch einige Konterchancen. Die SG, die op-
tisch feldüberlegen war, verzweifelte an der
starken Abwehr von Glattbach. Die Mann-
schaftsaufstellung: Arif Samast (85. Christian
Hein), Angelo Zaccariello, Recep Bulamacci,
Mehmet Bulamacci, Alexander Martin, Viktor
Chonka, Marco Richartz, Bamba Marra (60.
Bulamacci Serhat), Daniel Scherf (31. Steffen
Stegmann), Sascha Cicek, Witali Lemke. Tor:
0:1 Eigentor Angelo Zaccariello (20.). Bes.
Vorkommnis: SG-Torwart Arif Samast verletz-
te sich in der 85. Minute. SR: Siegfried Schu-
da (Germania Offenbach-Bieber) pfiff gut. Zu-
schauer: 90.
SG II – FSV Glattbach II  3:1
Nach dem zweiten Saisonsieg sprang man
von Rang acht auf Rang fünf und überflügelte
die Glattbacher. Nach dem 1:2 Anschluss-
treffer war die SG froh, dass Mirco Reuter

siebzehn Minuten vor Schluss das vorent-
scheidende 3:1 schoss. Allerdings hatte die
SG insgesamt mehr Torchancen als Glatt-
bach. Somit war der Sieg jederzeit verdient.
Die Mannschaftsaufstellung: Christian Hein,
Grund Matthias, Reuter Mirko, Asur Jano (75.
Emil Somi), Vitali Tsipino, Bulamacci Serhat
(60. Stefan Schober), Bachert Felix, Fischer
Michael, Bachmann Matthias, Karam Khiyat
(55. Robby Schönfelder), Khaled Alabdo. Die
Torfolge: 1:0 Khaled Alabdo (9. Flachschuss
aus 17 Meter), 2:0 Michael Fischer (28.), 2:1
Bah-Traore (56.), 3:1 Mirko Reuter (75.). SR.:
Marco Doller (Mainaschaff) pfiff sehr gut. Zu-
schauer: 40.
Spiele am 9. Oktober
FSV Feldkahl – SG  1:2
In einem hart umkämpften und guten A-Klas-
se Spiel gewann die SG letztendlich etwas
glücklich, da das Siegtor in der Nachspielzeit
fiel. Chancen gab es auf beiden Seiten, 
jedoch hatte die SG leicht bessere Möglich-
keiten als die Feldkahler. So hielt man in 
diesem quasi Sechspunkte Spiel die Kahl-
gründer Elf in Schach. Die SG zeigte sich gut
erholt nach der überraschenden Heimnieder-
lage am Vorsonntag. Die Mannschaftsauf-
stellung: Arif Samast, Angelo Zaccariello, Re-
cep Bulamacci (83. Vitali Tsipino), Mehmet
Bulamacci, Alexander Martin, Viktor Chonka,
Marco Richartz (77. Serhat Bulamacci), Bam-
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Junioren-Ergebnisse Oktober:
A-Junioren (SG mit TSV Mainaschaff)
SC Freudenberg – SG 8:5
Ein außergewöhnliches Spiel sahen die Zu-
schauer in Freudenberg. Wieder einmal ohne
eingeteilten Schiedsrichter. Ein ausführlicher
Spielbericht würde den Rahmen sprengen,
da fast jeder Schuss im Kasten landete. 
Zusammenfassend geht der Sieg der Haus-
herren nach dem Verlauf der 2. Halbzeit in
Ordnung.
SG – DJK Wenighösbach 4:1
Einen souveränen Heimsieg feierte unsere 
A-Jugend, hierbei zeigte das Team die beste
Saisonleistung. Unsere Mannschaft hatte
das Spiel im Griff, jedoch musste ein Foul-
elfmeter herhalten, in Führung zu gehen. Vor
der Halbzeit konnte man noch zum 2:0 mit
einer schönen Einzelleistung erhöhen. Nach
dem Seitenwechsel hätte unsere „11“ locker
den Sack zumachen können, aber einige

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

ba Marra (41. Daniel Scherf), Steffen Steg-
mann, Sascha Cicek, Witali Lemke. Die Tor-
folge: 0:1 Witali Lemke (9. nach Vorlage von
Steffen Stegmann u. Mehmet Bulamacci), 1:1
Manuel Kraus (38. Handelfmeter), 1:2 Daniel
Scherf (90.+1 nach Flanke von Mehmet 
Bulamacci). SR: Jürgen Emge (Germania
Dettingen) – Besonderheit: Erstmals im Ama-
teurbereich gesehen: Er verwendete bei Frei-
stößen in Strafraumnähe das in der Bundes-
liga bewährte Freistoßspray. Zuschauer: 100.
FSV Feldkahl II – SG II  1:10
Zunächst sah es nicht nach einem Kantersieg
aus, denn Feldkahl führte mit 1:0 und zur
Halbzeitpause stand es lediglich 1:2. Nach
dem Wechsel fielen dann die Tore wie reife
Früchte und es gab dann das im Fußball sel-
tene zweistellige Ergebnis. Die Mannschafts-
aufstellung: Christian Hein, Matthias Grund,

Markus Herröder, Mirko Reuter, Christian Ge-
bert (77. Sharbil Krigho), Osman Bulamacci
(50. Robby Schönfelder), Serhat Bulamacci,
Michael Fischer, Matthias Bachmann, Khaled
Alabdo, Sebastian Zang. Die Torfolge: 1:0 Sa-
stre Rocher (18.), 1:1 Markus Herröder (21.),
1:2 Michael Fischer (26. FE nach Foul an ihm),
1:3, 1:4 Sebastian Zang (51., 53.), 1:5 Michael
Fischer (63.), 1:6 Robby Schönfelder (66. ers-
tes Tor nach seiner Rückkehr zur SG), 1:7
Sebastian Zang (67.), 1:8 Michael Fischer
(73.), 1:9, 1:10 Sharbil Krigho (78., 83. er 
wurde erst kurz zuvor eingewechselt). SR.:
Adrian Amend (Schimborn) pfiff ordentlich. 
Zuschauer: 25.
Spiel am 16. Oktober
SG – VfR Goldbach II  3:2
In der ersten Halbzeit tat sich die SG noch
schwer gegen die im Sturm gefährlichen

Goldbacher, die drei Akteure
aus der ersten Mannschaft
einsetzten. Auch drei A-Ju-
nioren, die ebenfalls am
Samstag ran mussten, spiel-
ten bei Goldbach von Beginn
an. Das merkte man in der
zweiten Hälfte, da bei Gold-
bach die Kräfte nachließen
und die SG auf 3:1 davon
zog. Erst in der Nachspielzeit
gelang den Goldbachern das
3:2 per abgefälschten
Schuss. Möglicherweise wä-
re alles anders gekommen,
wenn der gute SR Bein in der
7. Minute einen Strafstoß für
Goldbach gepfiffen hätte.
Aber zum Glück für die SG
blieb die Pfeife stumm. Die
Mannschaftsaufstellung: Arif
Sa mast, Angelo Zaccariello,
Recep Bulamacci (46. Ser-
hat Bulamacci), Samed 
Civelek (74. Daniel Scherf),
Alexander Martin, Viktor
Chonka (67. Sebastian
Zang), Marco Richartz, Bam-
ba Marra, Steffen Stegmann,
Sascha Cicek, Witali Lemke.
Die Tore: 1:0 Witali Lemke
(32. nach Flanke von Samed
Civelek), 1:1 Böhmer (Kopf-
ball nach Lattenfreistoß), 2:1
Witali Lemke (50. nach Pass
in die Tiefe von Samed 
Civelek), 3:1 Witali Lemke
(72. nach Pass von Sascha 
Cicek), 3:2 Beck (90.+2. 
abgefälschter Schuss). 
SR: Eckhard Bein (Hausen)
pfiff gut. 
Zuschauer: 80.

Vorschau 
A-Klasse
So, 06.11.2016 14.00 Uhr
SV Weibersbrunn –
SG
Rückrunde
So, 13.11.2016 14.00 Uhr
SG – FC Oberbes-
senbach
So, 20.11.2016 14.00 Uhr
DJK Wenighös bach
– SG

Vorschau 
B-Klasse
So, 06.11.2016 12.00 Uhr
SV Weibersbrunn II – SG II
Rückrunde
So, 13.11.2016 12.00 Uhr
SG II – Spfr. Sailauf II
So, 20.11.2016 12.00 Uhr
DJK Wenighösbach II – SG II
Aktueller Hinweis
Die Weihnachtsfeier am 10. Dezember um
19.30 Uhr findet mit einem Überraschungs-
theaterstück und Tombola nur für SG-Mitglie-
der und Partner statt. Bitte den Termin vor-
merken. Im nächsten Heft hierzu mehr.

Reinhold Brandmüller

schön herausgespielte Chancen wurden
nicht genutzt. Die Entscheidung fiel spät
zum 3:0 und 4:0. Danach schaltete man zwei
Gänge zurück und die Gäste trafen zum 1:4.
Die gute Mannschaftsleistung übertraf unser
Keeper Hansi Meyer durch sensationelle 
Paraden.
B-Junioren (SG mit TSV Mainaschaff)
SG - TV Aschaffenburg (Pokal) 3:2
SG – JFG Hochspessart 4:1
SG – TV Aschaffenburg 4:0
JFG Mittlerer Kahlgrund - SG   1:0
SG – Kickers Bachgau 1:0 (Pokal)
C-Junioren 
JFG Bay. Maingau – SG 3:1
SpVgg Hösbach-Bhf. – SG 12:0
D1-Junioren (2004)
SG – TV Aschaffenburg 0:2
SG – JFG Bessenbachtal 2:1
D2-Junioren (2005)
TV Aschaffenburg  2 – SG 2 1:1
SG 2  – SpVgg Hösbach-Bhf. 2 2:0
JFG Bessenbachtal 2 - SG 2 1:11
E1-Junioren (2006)
BSC Schweinheim – SG 4:0
SG – DJK Kahl 7:2
SG – SV Vorwärts Kleinost heim 3:3
E2-Junioren (2007)
FC Mömbris 2 – SG 2 12:4
F-Junioren (2008+2009)
Die Saison 2016/17 verläuft zu meiner Über-
raschung bislang sehr erfolgreich. Die
Jungs unserer neu formierten F-Junioren
wachsen in jedem Spiel über sich hinaus
und erzielen ein tolles Ergebnis nach dem
anderen.
DJK Kahl – SG 2:3
SG – Germ. Dettingen 5:1
TSV Mainaschaff – SG 1:9
SG – FSV Glattbach 7:0
SV Hörstein – SG 0:23
Es spielten: Leon Vydrin, Luca Roth, 
Dean Scheller, Kevin Tartler, David Kozlik, 
Antonio Colic, Jaden Brentley, Maxi 
Duda, Santino Schwarz, Beran Aytemur, 
Berat Saritag.
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Die neue Spielsaison 
2016 / 2017 
hat begonnen
Die Sportkegler befinden sich seit Mitte Sep-
tember wieder im Wettkampf und haben in
diesem Jahr 5 Mannschaften und somit eine
mehr als in der abgelaufenen Saison gemel-
det. Neu in dieser Saison 2016/2017 ist, dass
grundsätzlich eine Mannschaft nur noch aus
4 anstatt bisher 6 Spielern besteht (durch die-
se Regelung möchte man seitens des Kegel-
verbandes dem stetigen Mannschafts-
schwund der vergangenen Jahre entgegen-
wirken und wieder mehr Teams für den Spiel-
betrieb gewinnen).
Leider verlief der Saisonstart für unsere
Mannschaften alles andere als optimal, da
nur 4 von insgesamt 19 Spielen erfolgreich
gestaltet werden konnten. 
Aber wie heißt es so schön: „Es kann nur
besser werden“! 

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Vorschau 
November:
A-Junioren 
(SG mit TSV Mainaschaff)
12.11. Türk FV Erlenbach – SG
B-Junioren 
(SG mit TSV Mainaschaff)
13.11. SG – SpVgg Hösbach-Bahnhof
20.11. Alemannia Haibach – SG
C-Junioren 
12.11. SG – Viktoria Aschaffenburg 3
D1-Junioren (2004)
12.11. TSV Leider 2 – SG
19.11. SG – Mainaschaff
26.11. Bay. Maingau – SG
D2-Junioren (2005)
12.11. SG 2 – SV Stockstadt
26.11. TSV Rothenbuch – SG 2

Michael Caloiero

Die Ergebnisse:
1. Mannschaft Herren - Gruppenliga
Einen klassischen Fehlstart in die neue Sai-
son legte die erste Mannschaft hin, da leider
keines der ersten vier Spiele gewonnen wer-
den konnte. Das gesetzte Ziel „Klassener-
halt“ scheint sehr weit entfernt zu sein, ob-
wohl in den beiden ersten Heimspielen gegen
Dorfprozelten und Kahl einiges möglich war
und diese Spiele letztlich unnötig verloren
und mehr oder weniger leichtfertig herge-
schenkt wurden. In den Auswärtspartien in
Schaafheim und in Laufach hingegen hatte
man aufgrund sehr schwacher Gesamter-
gebnisse nicht den Hauch einer Chance.
SG – Gut Holz Dorfprozelten 1    5159:5188
Es spielten: Markus Faßbender 927, Uwe Pfeif-
fer 869, Herbert Bollmann 865, Dominic Seitner
853, Dieter Timal 844, Matthias Grund 801
KC Gemütl. Schaafheim 1 – SG  4985:4788
Es spielten: Markus Faßbender 822, Dominic
Seitner 814, Herbert Bollmann und Dieter Ti-
mal jeweils 796, Matthias Grund 791, Uwe
Pfeiffer 769
SG – KC Kahl 1                      5145:5150
Es spielten: Dieter Timal 906, Markus Faß-
bender 898, Uwe Pfeiffer 865, Matthias
Grund 828, Herbert Bollmann 825, Dominic
Seitner 823
FC Laufach 1 – SG                   5265:4954

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
Tr a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19.00 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
Ansprechpartner für Interessierte:
1. Schützenmeister Rudolf Stubner Tel. 06021 424588
2. Schützenmeister Benjamin Lindner Tel. 0177 3820199
3. Schützenmeister und Jugendleiter
Stefan Goldhammer Tel. 0170 5210100
Sportleiter Ronald Brand, Tel. 06021 460274
Schützenhaushandy Tel. 0160 92715507

Es spielten: Dieter Timal 875, Uwe Pfeiffer
852, Walter Schuldes 835, Markus Faßben-
der 812, Herbert Bollmann 801, Matthias
Grund 779
Tabellenstand: 10. Platz mit 0:8 Punkten
2. Mannschaft Herren - A-Liga
Auch die zweite Herrenmannschaft startete
denkbar schlecht und konnte nur eines seiner
Rundenspiele für sich entscheiden. In Hös-
bach verlor man trotz starker Leistung letztlich
deutlich, da auf der Gegenseite ein Akteur
grandiose 532 Holz(!) erzielte und auch gegen
eine homogen aufspielende Gold bacher
Mannschaft hatte man keine Gewinnchance.
Nach dem wichtigen Heimsieg gegen Mos-
bach wollte man in Obernburg nachlegen, je-
doch wurde mit nur 1586 Kegel ein sehr
schlechtes Gesamtergebnis erreicht, mit dem
keine Spiele gewonnen werden können.
KSG Hösbach 3 – SG               1845:1746
Es spielten: Michael Benner 469, Thomas
Häusler 446, Christian May 419, Stephan
Kunkel 412
SG – RG Goldbach 2                1629:1735
Es spielten: Michael Benner 434, Thomas Häus -
ler 414, Stephan Kunkel 408, Christian May 373
SG – Rot-Gelb Mosbach 2          1734:1625
Es spielten: Thomas Häusler 456, Michael
Benner 450, Christian May 415, Stephan
Kunkel 413

Rundenwettkämpfe
2016/17
Zum Start der neuen Wettkampfsaison muss-
te die 1. Mannschaft gegen Oberbessenbach
antreten, die sich deutlich verstärkt haben.
Trotz eines passablen Ergebnisses war dort
nichts auszurichten und es kam zu einer
deutlichen Niederlage.
1. RWK
Oberbessenb. I - Strietwald I 1535:1480 Ri
Christian Stubner 376, Ronald Brand 372,
Stefan Goldhammer 370, Dominik Haunfel-
der 362
Der zweite Wettkampftag endete ebenfalls
mit einer Niederlage. Es wird Zeit, dass die
neue Schießhalle fertig wird und das Training
wieder aufgenommen werden kann.
2. RWK
Schimborn II - Strietwald I  1478:1466 Ri
Ronald Brand, 377, Christian Stubner 373,

Stefan Goldhammer 362, Dominik Haunfel-
der 354
Bei Adler Hösbach lief es wieder deutlich
besser, was mit 2 Punkten belohnt wurde.
Bester Einzelschütze war Christian Stubner
mit 377 Ringen.
3. RWK
Adler Hösbach I - Strietwald I  1414:1478 Ri
Christian Stubner 377, Stefan Goldhammer
373, Ronald Brand 366, Dominik Haunfelder
362
In den unteren Gauklassen gibt es eine Neu-
regelung, dort kann mit 3 Schützen gestar-
tet werden. Unsere 2. Mannschaft war bei
ihrem Wettkampf erfolgreich und brachte 2
Punkte aus Schöllkrippen mit. Das beste Er-
gebnis kommt von Rita Braun mit 365 Rin-
gen.
1. RWK
Schöllkrippen V - Strietwald II  1004:1030 Ri
Rita Braun 365, Kai Pettrich 347, Camillo
Walch 318

Ronald Brand
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lädt am Samstag, 19.11.2016 von 9 – 16 Uhr
und am Sonntag, 20.11.2016 von 13 – 17 Uhr
zur Adventsausstellung ein.

Das „Schöne Dinge“ wird dann funkeln und leuchten 
und Euch bei adventlicher Floristik 

und schönen Wohnaccessoires 
in Weihnachtslaune versetzen.

Wir freuen uns auf Euch
Familie Vogt

Dorfstraße 11 · 63741 Aschaffenburg
Tel. 06021 4488499

Der Vereinsring sagt
Danke!
Am 21. Oktober hatte der Vereinsring zum
Helferessen eingeladen. Ein voll besetzter
Gemeinschaftsraum war von den Mitarbei-
tern das Zeichen für die Hilfsbereitschaft zu
Gunsten der Vereine. 
Ich werde als Vorsitzender immer wieder ge-
fragt, wie das bei uns wäre, mit den Helfern.
Ein Blick in den Saal dazu sprach Bände:
Viele jüngere Helfer hatten den Weg zu uns
gefunden. Sie haben uns mit ihrer Anwesen-
heit die Chance gegeben, tausend Mal Dan-
ke zu sagen für die Bereitschaft, sich im Ver-
einsleben zu engagieren und damit auch das
Gemeinwohl in unserer schönen Strietwald-
siedlung zu unterstützen. Eines steht fest,
die Vereinsgröße spielt keine Rolle – die 
Anzahl der Mitarbeiter ändert nichts – der
Gewinn wird gleichmäßig verteilt!
Wir danken allen, die an der Gickelskerb -
arbeit teilgenommen haben, am Helferessen
geholfen und die Gäste betreut haben. 
Freuen wir uns auf ein erfolgreiches Jahr
2017.
Für alle, die eine Meinung zum „Gickelnug-
get“ haben, hier die Smartphonnummer
0173/4353899 für WhatsApp.

Friedel Diller
Vorsitzender Vereinsring Strietwald

Kegelfreunde Obernburg 2 – SG   1662:1586
Es spielten: Thomas Häusler 417, Michael
Benner 400, Stephan Kunkel 391, Udo Rüt-
tiger 378
Tabellenstand: 8. Platz mit 2:6 Punkten
3. Mannschaft Mixed - C-Liga
Die dritte Mannschaft der SG, wo Damen und
Herren eingesetzt werden dürfen, startete
zwar mit einem Heimsieg in die neue Saison,
allerdings verliefen die folgenden Spiele dann
weniger gut und es setzte drei Niederlagen.
War man bei den beiden Auswärtsspielen in
Kleinwallstadt und in Schaafheim noch klar
und deutlich unterlegen, so bestand zumin-
dest im Heimspiel gegen Elsenfeld eine ab-
solut realistische Siegchance, die am Ende
jedoch nicht genutzt wurde, da in erster Linie
in die Vollen zu wenig Holz erzielt wurden.
SG – DJK/AN Großostheim 4      1599:1472
Es spielten: Udo Rüttiger 409, Gudrun Ben-
ner und Sandra Rüttiger jeweils 398 und Ste-
fan Ott 394
Bahnfrei Kleinwallstadt 3 – SG     1590:1346
Es spielten: Udo Rüttiger 380, Ulrike Buch-
hofer und Frank Fischer jeweils 328 und Gud-
run Benner 310
KC Gemütl. Schaafheim 2 – SG  1592:1353
Es spielten: Horst Aulbach 382, Thomas
Schmitt 347, Stefan Ott 334, Daniela Kunkel
290
SG – Bahnfrei Elsenfeld 2          1574:1592

Es spielten: Gudrun Benner 404, Christian
May 396, Horst Aulbach 393, Sonja Kolb 381
Tabellenstand: 8. Platz mit 2:6 Punkten
4. Mannschaft Mixed - KVA-Liga
Unsere vierte Mannschaft spielt in diesem
Jahr in der sog. KVA-Liga (in dieser Liga gibt
es keinen Auf- und Abstieg), da hier zum ei-
nen ebenfalls sowohl Damen als auch Her-
ren spielen dürfen und zum anderen auch
die Option des Doppelstarts besteht, was
bei der doch eher dünnen Personaldecke
durchaus von Vorteil sein kann. Bedauerli-
cherweise konnte keines der ersten Saison-
spiele gewonnen werden, auch wenn man
gerade zum Saisonauftakt gegen Goldbach
und in Frammersbach die Möglichkeit zum
Sieg hatte und beide Male nur knapp mit 
einer Differenz von 32 bzw. 7 Holz den Kür-
zeren zog.
SG – RG Goldbach 4                1578:1610
Es spielten: Frank Fischer 426, Horst Aulbach
402, Manfred Martin 387, Thomas Schmitt 363
KSC Frammersbach 4 – SG       1541:1534
Es spielten: Horst Aulbach 393, Thomas Schmitt
392, Stefan Ott 389, Manfred Martin 360
SG – Viktoria A’burg 3               1551:1611
Es spielten: Udo Rüttiger 416, Frank Fischer
388, Gudrun Benner 384, Ulrike Buchhofer
363
DSG Hösbach/Sailauf 3 – SG     1532:1239
Es spielten: Stefan Ott 383, Thomas Schmitt

370, Frank Fischer 351, Ulrike Buchhofer 135
(verletzungsbedingte Aufgabe)
Tabellenstand: 9. Platz mit 0:8 Punkten
1. Mannschaft Damen - A-Liga
Erfolgreichste Mannschaft sind bislang unse-
re SG-Damen mit einer Bilanz von 4:2 Punk-
ten. In allen drei Spielen wurde von der Holz-
zahl her gesehen auf einem guten und soliden
Level gespielt, was gegen Bürgel und gegen
die Spielgemeinschaft aus Sailauf und Hös-
bach jeweils zwei Punkte einbrachte. Beim
Gastspiel in Bad Soden Salmünster reichten
ordentliche 1649 Kegel jedoch leider nicht
aus, da der Tabellenführer an diesem Tag
stark aufspielte und letzten Endes ungefähr-
det mit einer Differenz von 57 Holz siegte.
SG – TSG Bürgel 2                  1662:1559
Es spielten: Margit Pfister 457, Nicole Faßben -
der 433, Gudrun Acker 427, Sonja Kolb 345
DSG Sailauf/Hösbach 2 – SG      1635:1662
Es spielten: Margit Pfister 432, Sandra Rüt-
tiger 415, Gudrun Acker 409, Nicole Faßben-
der 406
Bad Soden Salmünster 2 – SG    1706:1649
Es spielten: Gudrun Acker 425, Margit Pfister
415, Sandra Rüttiger 405, Nicole Faßbender
404
Tabellenstand: 4. Platz mit 4:2 Punkten

Michael Benner
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Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Ausflug ins Fichtelgebirge
Vom 18. September bis 23. September fand
unser diesjähriger Vereinsausflug ins Fichtel-
gebirge statt. Um 7.30 Uhr starteten wir zur
Fahrt über den Spessart nach Werneck auf
die Autobahn. Am Rastplatz Giechburgblick
machten wir eine Kaffeepause, bevor wir die
Landesgartenschau in Bayreuth ansteuerten.
Unter dem Motto „Musik für die Augen“ ent-
stand in einem Talraum eine neue und natur-
nahe ca. 45 ha große Parklandschaft. Auf
dem ca. 2 km Rundweg konnten wir herrliche
Eindrücke genießen. Das leider regnerische
Wetter konnte den positiven Gesamteindruck
nicht trüben. Im Anschluss fuhren wir nach
Fichtelberg ins Kräuterhotel Schönblick, wo
wir für die nächsten Tage untergebracht wa-
ren. 
Eine Rundfahrt am Montag brachte uns 
zunächst nach Chodova-Plana in die Tsche-
chei. In der Familienbrauerei Chodovar 
nahmen wir an einer Führung teil. Das aus
Granitfelsen unterhalb der Brauerei gehauene

800 Jahre alte Kellergewölbe beherbergt ein
einzigartiges Restaurant. Zur deftigen böh-
mischen Küche wurde uns das direkt aus den
Fässern gezapfte Lagerbier serviert. Danach
besuchten wir das zum Westböhmischen Bä-
derdreieck gehörende Franzensbad. Mehr als
20 gesunde Quellen sollen hier für Regene-
ration und Wohlergehen sorgen. Jeder konnte
auf eigene Faust die wunderschönen Park-
anlagen erkunden. Nach der Rückfahrt ins
Hotel war Abendessen und gemütliches Bei-
sammensein angesagt.
Am Dienstag teilte sich die Gruppe in Wan-
derer und Busreisende. Die Wanderer began-
nen eine Tagestour beim Felsenlabyrinth Lui-
senburg. Es ist das größte seiner Art in
Europa. Das gigantische Granitsteinmeer be-
steht aus riesigen Felsbrocken. Kletternd und
kriechend mussten wir uns durch engste
Felsspalten und niedrigste Felsöffnungen
zwängen. Am Ende des Labyrinths führte uns
der Weg auf den Gipfel der Koesseine auf
939 m. Ein herrlicher Rundum-Blick vom Aus-
sichtsturm, ein kühles Bier und eine leckere
Brotzeit im Koesseine-Haus entschädigten
für die Anstrengung des Aufstiegs. Nun ging
es wieder bergab ins Tal um auf der gegen-
überliegenden Seite auf die 813 m „Hohe
Matze“ zu steigen. Über das Silberhaus ge-
langten wir nach 20 km zum Hotel zurück.
Die Busreisenden verbrachten den Vormittag

in Waldsassen. Jeder hatte Zeit zur freien Ver-
fügung, um die Stadt zu erkunden. Die be-
rühmte Klosterbibliothek zum Beispiel war
sehr sehenswert. Auch die Wallfahrtskirche
Kappel war ein lohnenswertes Ziel. Der Greif-
vogelpark Wunsiedel mit seiner Falknerei auf
dem Katharinenberg wurde am Nachmittag
besucht. Rund zwei Hektar groß gilt er als
Deutschlands fortschrittlichster Greifvogel-
park. Neben Flugvorführungen wurden die
Besucher auch über das Abrichten der Tiere
informiert. Zum Abendessen trafen wir uns
alle wieder im Hotel.
Am Mittwoch fuhren wir gemeinsam in die
Bierstadt Kulmbach. Das Brauerei-, Bäcker-

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren Vater, Schwiegervater und Opa

Heinz Fleckenstein
im Leben schätzten, ihre Verbundenheit und Trauer auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Karola, Klaus, Rüdiger, Christine,
Peter, Steffen und alle AngehörigeStrietwald, im Oktober 2016

und Gewürzmuseum der Mönchshof-Braue-
rei stand auf dem Programm. Zum Mittages-
sen kehrten wir in der Brauerei-Gaststätte
ein. Das „Deutsche Dampflok-Eisenbahn-
Museum“ in Neuenmarkt war unser Ziel am
Nachmittag. Es ist das größte und bedeu-
tendste Spezialmuseum seiner Art in
Deutsch land. Mehr als 30 Dampflokomotiven
bayerischer, preußischer und sächsischer
Loktypen vermittelten einen eindrucksvollen
Blick in die deutsche Eisenbahngeschichte.
Nach dem Abendessen erwartete uns eine
Überraschung. Carmen Seubert hatte kurzer-
hand ihre in der Nähe wohnende Cousine 

Fortsetzung auf Seite 13
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Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353

www.gruenbau-aschaffenburg.de
Kostenlose und kompetente Beratung

der Garten – ein Ort,
in dem die Natur Kraft
für neues Leben schöpft
 Individuelle Gartengestaltung
 Fertigrasen 
 Pflanz- und Pflasterarbeiten
 Gehölzschnittarbeiten
 automatische Bewässerungsanlagen
 Dachbegrünung
Neu: Installation von Mährobotern (Automower)

50JAHRE

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686

Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

l  FALTER (Bielefeld)

l  FOCUS (Cloppenburg)

l  GUDEREIT (Bielefeld)

l  MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

l  PUKY (Wülfrath b. Essen)

l  STAIGER - SINUS - WINORA
   HAI BIKE (Schweinfurt)

ZWEIRAD  HASENSTAB
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:

als Unterhaltungs-Kracher engagiert. Als
„Schwester Robusta“ hetzte sie die Concor-
dianer in einer einstündigen Show von Lach-
salve zu Lachsalve. Hauptangriffspunkt war
unser Vorstand Franz, der im Hinblick auf sei-
nen 70. Geburtstag einiges über sich ergehen
lassen musste. Tenor von allen: „Sowas ha-
ben wir noch nicht erlebt“!
Da wir ja nicht zum Vergnügen im Fichtel-
gebirge waren, begann am Donnerstag um
8.30 Uhr für die Wanderer eine Tour auf den
Ochsenkopf. Der Ochsenkopf ist mit 1024
m der zweithöchste Berg des Fichtelgebir-
ges. Vorbei am Fichtelsee, weiter zur Quelle
der Fichtelnaab, einer der Quellflüsse der
Naab, machten wir einen Abstecher an die
Quelle des „Weißen Main“. Er ist der nörd-
liche Quellfluss unseres Maines. Auf dem
Gipfel des Ochsenkopfes bestiegen wir den
Asenturm, der wieder einen herrlichen
Rundblick erlaubte. In der angebauten Gast-
stätte kehrten wir mit den inzwischen ange-
kommenen Bustouristen der Concordia zum
Mittagessen ein. Diese hatten einen Spazier-
gang um den Fichtelsee unternommen, be-
vor sie mit der Sesselbahn von Fleckl aus
auf den Ochsenkopf fuhren. Die Seilbahn
brachte uns auch wieder zurück auf den
Parkplatz an der Talstation. Hier entwickelte
sich neben dem Bus eine längere feucht-
fröhliche Stehparty. Es war herrlich.

Auf der Rückreise am Freitag besuchten wir
in Warmensteinach ein Glasmuseum und ei-
ne Glasperlenwerkstatt. In Pottenstein stie-
gen wir in die Unterwelt der Teufelshöhle, eine
Tropfsteinhöhle gigantischen Ausmaßes. Zur
Schlussrast kehrten wir in Breitenlesau im
Brauerei-Gasthof „Krug-Bräu“ ein. Michael
und Sylvia, unser bewährtes Team vom Bus-
unternehmen Staab in Laufach, brachten uns
danach wieder wohlbehalten in den Striet-
wald zurück. Zum Schluss noch ein Danke-
schön an die Bäckerinnen Hella, Sieglinde
und Waltraud, die uns mit Kuchen verwöhn-
ten sowie an Renate für die Schmankerln aus
der Wurstküche.
Radtour zu den Dietesheimer
Steinbrüchen
Am 2. Oktober trafen sich 7 Teilnehmer am
Brunnen zur Fahrrad-Tour zu den Dieteshei-
mer Steinbrüchen. Unser Wanderwart Wolf-
gang Bollmann hatte die Fahrt organisiert und
ausgearbeitet. Unter seiner Führung erreich-
ten wir über Stockstadt - Seligenstadt - Stein-
heim nach 36 Kilometern unser Ziel. Die 
ehemaligen Basaltsteinbrüche sind heute ein
attraktives Naherholungsgebiet. Nach der
Stilllegung der Basaltproduktion 1982 sam-
melte sich Grundwasser in den Steinbrüchen
und es entstand eine beeindruckende Seen-
landschaft von 61 ha Gesamtfläche, davon 
22,5 ha tiefblaue Wasserfläche. Ein Rundweg
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Wanderer an der Weißmain-Quelle am Ochsenkopf im
Fichtelgebirge

Radler-Gruppe bei den Dietesheimer Steinbrüchen Concordia in Franzensbad

führte uns zu attraktiven Aussichtspunkten.
Das Highlight ist wohl die Canyon-Brücke,
die sich über den 14 Meter tiefen Einschnitt
zwischen Oberwaldsee und Vogelsberger
See spannt. Unser Gruppenbild entstand vor
dem Hintergrund der Brücke. Beim Fest eines 
Kaninchenzuchtvereins am Rande des 
Erholungsgebietes machten wir unsere Mit-
tagsrast bevor wir über Hanau - Großauheim -
Kahl - Dettingen - Kleinostheim zur Schluss-
rast beim Oktoberfest am Kegelzentrum 
einkehrten. Danke Wolfgang für diese herrli-
che Tour.

Winfried Gumbel
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Handwerker
erledigt Ihre Arbeiten im und ums Haus. 
Bodenverlegungen, Malerarbeiten aller Art!
Renovierung zu fairen Preisen!
Tel. 0176 84491320
Frank Lutz - Im Wiesengrund 34
63856 Bessenbach/Keilberg

Jetzt Renovierungsze
it 

nutzen!

Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung ist für
Dienstag, 8. November 2016, um 20.00 Uhr
im Vereinsheim terminiert. 

Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und Feier-

tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr

Alttierschau
Die diesjährige Alttierschau findet am 19. und
20. November 2016 in unserem Vereinsheim
statt. Näheres ist der Anzeige in diesem
„Blättche“, auf Seite 18, zu entnehmen.
Kegeln
Der nächste Kegelabend ist am 26. Novem-
ber 2016 in der Vereinsgaststätte der 
SG Strietwald. Wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen.

Heinz-Günter Otto
Pressewart
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Strietwälder Terminkalender 2016
Tag  Zeit    Veranstaltung              Örtlichkeit                    Verein
04.11.  19:30     Kegelabend                                  Kegelbahnen Sportheim              Concordia
18.11.  Dez.       Annahmeschluss „Blättche“       Redaktion/Raiba                           Förderverein SG
19.-20.11.          Alttierschau                                  Hasenheim                                    KZV
22.11.  19:00     Vereinsringsitzung                        Hasenheim                                    KZV
Dezember          Winterwanderung                        Ziel folgt                                        Schützenges.
02.12.  19:30     Kegelabend                                  Kegelbahnen Sportheim              Concordia
03.12.  14:00     Winterwanderung                        Tpkt. Hasenheim                          Schützenges.
04.12.  14:30     Weihnachtsfeier                           Gemeinschaftsraum                     Concordia
09.12.  Weihn.    Annahmeschluss „Blättche“       Redaktion/Raiba                           Förderverein SG
10.12.  19:30     Weihnachtsfeier                           Gemeinschaftsraum                     SG Strietwald
11.12.  15:00     Adventsfeier                                 Gemeinschaftsraum                     Siedlergem.
18.12.  17:00     Adventskonzert                            St. Konradkirche                           Concordia

TischTennis-Kids
gesucht!
Möchtest du auch zu unserer TT-Gruppe ge-
hören? Mädchen oder Junge egal, wir sind
eine gemischte Gruppe. Komm zum Schnup-
pern Mo. + Do. von 17:30 bis 20:00 Uhr vor-
bei. Es gibt eine aktive Jugendmannschaft,
die am offiziellen Spielbetrieb teilnimmt und
unbedingt noch verstärkt werden muss. 
Regelmäßige Ausflüge gehören selbstver-
ständlich dazu. Am 23.7.16 waren wir auf der
Sommerrodelbahn in Waldmichelbach und
im Miramar (riesiges Rutschenparadies). Am
7.11.2016 sind wir bei einem Bundesligaspiel
in Fulda zu Gast. Ein herzliches Dankeschön
an die Eltern, für die tolle Begleitung und 
Unterstützung bei den Ausflügen. Wenn du
Interesse hast, komm einfach vorbei. Wir
freuen uns sehr! Jochen Hildebrandt

Einen schönen Gruß aus dem Kinder-
haus schickt Ihnen Konrad die Kinderhaus-
maus. 
„Bunt sind schon die Wälder“ kommt es
mir in den Sinn, wenn sich unsere Kinder zu
ihren herbstlichen Wald- und Ausflugstagen
aufmachen.
Bunt geht es bei uns jedoch immer zu, kann
ich nur erzählen! Schon Anfang des Monats
konnte man das bunte Treiben bei unserem
Kartoffelfest im Kindergartenhof beobachten.
Viele Familien saßen bei mildem Herbstwind
und leckeren Kartoffeln mit Quark zusam-
men, um Erntedank zu feiern. Eine bunte Mi-
schung ist auch unser neuer Elternbeirat,
denn aus fast jeder Gruppe haben sich Eltern
zusammengefunden, um das Kindergarten-
team tatkräftig zu unterstützen – und ihre
Sprösslinge sind mächtig stolz auf sie!
Fleißig bereiten sich die Gruppen auf unser
nächstes Fest vor, an dem es ebenfalls far-
benfroh leuchten wird! Na klar, von St. Martin
ist hier die Rede! Die selbstgebastelten La-
ternen der Kinder werden den Strietwald in

EEiinnllaadduunngg  zzuurr

ALTTIERSCHAU
am 19. und 20. November 2016
im Hasenheim Hasenhägweg 90

Samstag ab 19 Uhr geselliges Beisammensein mit
Preisverleihung an die Züchter – anschl. Spaß-Bingo

Sonntag ab 9.30 Uhr Frühschoppen mit Kaninchenschau
am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

An alle Strietwälder! An alle Strietwälder!

ein buntes Licht tauchen und vielleicht trägt
der Wind die Lieder der Kinder auch zu ihrem
Fenster. Nach einem Wortgottesdienst geht’s
um ca. 17.20 Uhr von der Kirche über die
Konradstraße, Strietwaldstraße, Im Neurod
und Gänsruh zum gemütlichen Feiern ins 
Kinderhaus. Wie wäre es denn, wenn Sie Ihr
Fenster an diesem Abend mit einem Kerz-
chen für uns erleuchten? Die Kinder würden
sich von Herzen freuen!
Ich wünsche Ihnen kunterbunte Herbst -
tage,

Ihr Konrad

Fleischereifachgeschäft
Fest- und Eventservice
Hauptstraße 5 · 63814 Mainaschaff
Tel.: 06021 76776 · Fax: 770795

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr und von 14:30 - 18.00 Uhr Sa von 7.00 - 13.00 Uhr

DE
BY 60270

EG

Kunkels Fest- und Eventservice - Ein Erlebnis für ihre Feier!

Herbstzeit - Sauerkraut-Zeit
verschiedene Sorten gesalzenes Fleisch im Angebot




